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Ankunft und Abgang der Posten in St,Gallen.

Ankunft:
Sonntag Morgens um io Uhr die.Schsf-

> Hauser-Post mit Briefen aus W irtemberg, Frankfurt

und Hamburg. Abends um 5 ä 6 Uhr die

Post von Lmdau, Augsburg:c.
Montag Morgens um 6 Uhr die Post mit

Briefen von Zürich, Bafelzc. ferner, aus ganz
Frankreich, Spanien, Portugal! und Holland,;
desgleichen von Mayland und Italien. Wmds
NN! 5 «, 6 Uhr der deutsche Postwagen und die

Toggenburger Dmgenee mit PSssagiers, Briefen,
Geldern »nd Effekten ; ersterer aus ganz Bayern.
Oestreich, Sachsen und.dem Norden; "letzteressn
ElarusObertsqgenburg und Uznach.

Dienstag Morgens um 6 Z. 7 Uhr die

Diligence mit Passagiers, Briefen, Geldern und

Effekten von Zürich, Bern zc. wie auch Briefe von
Neapel, franz. Italien, Genf, Lyon :c. Ferner die

Post von Schafhausen ; nm 9 K ic> Uhr die deutsche

Post wie am Ssnntag, und mit Briefen sus

Oestreich, Sachsen zc. so wie aus Tyrol, Triest >c.

.Um. 2 Uhr die schwere Fuhr und Briefe von
Lichtensteig und dem ganzen Toggenburg z um 4 Uhr
die mit der EhurerPostin Fußach.angekommene
Briefe Gelder und schwere Sachen von Bündten

Vettlin, Eleven und Mayland.
Mittwoch Vormittags um i« Uhr mit der

Konstanz«- Diligence die .Briefe von Mbrspurg,
Uederlingen, Stockach:c.

Donnerstag Morgens um 7 Uhr die Post
von SchafhKuseu wie am Sontag ; desgleichen

wit Briefen über Basel, aus Frankreich., Holland,
Spanien und Portugal!; ferner mit Briefen aus

Italien wie am Montag.
Freytag Morgens um 6 UhrdiedeutschePofi

wiemn Dienstag zu gleicher Zeit-die Poftvon
Zürich die Toggenburger-Diligence, Briefe von
Neapel und franz. Jcalieri, und Abends um 526
Uhr der deutsche Postwagen über Kempten mit
Passagiers aus Deutschland und Italien.

Samstag Morgens um 6 5 7 Uhr die ,D li-
.Lence von Zürich wie am Dienstag ; ferner um

10 Uhr die O onstanzer-Diligence mit Briefen aus

Wünemberg, Baden, Frankfurt nnd Hamburg;
.die schwere Fuhr von Lichtensteig, und Abends um

S Uhr die deutsche Post-wie am Dienstag.

.Abgang:
Sonntag Abeuds.um 5 Uhr die.SchaHsus

ser-.Postnach .Würtemberg ,B.:den; ferner nach
FrMkfmt Zc. d?sgleicheN«sch Zürich, Basel ie.
ganz Frankreich, Holland, Spanien:c.

Montag Morgens um r« Uhr die deutsche
Psst mit Briefen nach Rorschach, Rheinegg,

Voralberg, Andren, Augsbürg, ganz Bayern, Ober,
mnd Unter-QestMch, Ungarn, Böhmen:c. des,
gleichen mit Briefen und schweren Sachen nach
Chur ganz Bthidren Eleven uns Mayland.

Dienstag MorgmS um « M)r die deutsche
Post mit Briefen «ie am Ulsntag ; ferner nach
Sachsen, Preußen, Polen :c. fo auch die Briefe
nach Tyrol, Venedig., Triest:c. zu gleicher Zeit
der deutsche Postwagen n,it Passagiers, Geldern
und Effekten nach Rorschach, Mheinegg, ganz
Bayern, Oestreich, Sachsen uns dein Norden;
ferner nach Frankfurt, Westphalen und Holland.
Mittags,^« Uhr die Toggenburger-Diligence
mit Passagiers:c. nach Lichten steig, Obertoggenburg,

Kantsn Glarus Uznach, Sargans und
Bündten. Um Z Uhr die Zürcher -Post mit Briefen

nach der ganzen Schweiz, Frankreich Hol-
.lgnd/Spanien, Portugall und ganz Italien.

Mittwoch Morgens .um 5 Uhr die Zürcher-
Diligence mit Passagiers, Briefen:c. nach der
ganzen Schweiz ; ftw.sr mir Briefen nach Frank«
reich, Holland, Spanien :c. Um : 1 Uhr die schwe-

,re Fuhr über Flawyl nach Lichtensteig, Obertog-
genburg ic. Um z Uhr mit d.^ Kottstanzer-Dili»
gence Briefe nach Thurgau, Uederlingen:c.

Donnerstag Morgens um n Uhr die Post
mit Briefeii nach Rorschach und Rheinegg ; um
2 Uhr die Schafhauscr-Post mit Briefen wie am
Sonntag, auch nach Westphalen und Norden.

öreytKF Mosens um 10 Uhr die deutsche
Post wie sm Dienstag, ohne nach Tyrol :c. um 2
Uh^die Toggenburger-Diligence, und um Z Uhr
die Zürcher Post iri? an Dienstag.

San'stng Mo!gei,s um 8 Uhr der Postwage»
nach Deutschland und Italien, um 9 Uhr die deut«
sche Post wie sm Dienstag, ohne nach Preuße»
und Norden, um z Uhr die Konstanzer-Diligence,
um 4 Uhr die schwere Fuhr über Flawyl, und um
6 Uhr die Zürcher.Diligence wie am Mittwochs
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